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Selbstständigkeit
auf Mallorca

Daniel und Dustim Rokel sowie Nathalie Kopp bauen
Handwerksbetrieb auf – Weitere VW-Städter im Visier

Wolfsburg. Mallorca ist die be-
liebteste Urlaubsinsel der
Wolfsburger, einige haben so-
gar ein Haus oder eine Woh-
nung dort. Einem Trio aus der
VW-Stadt ist das zu wenig: Na-
thalie Kopp sowie Daniel und
Dustin Rokel haben sich im
Sommer 2025mit einemHand-
werksbetrieb auf der Sonnen-
insel selbstständig gemacht –
und treffen bei ihrer Arbeit bis-
weilen sogar andere Wolfsbur-
ger.

Auch, wenn Deutschland ge-
fühlt unter einer Dauer-Wirt-
schaftskrise leidet, steht deut-
sche Wertarbeit auf Mallorca
nachwie vorhoch imKurs: „Wir
geben hier vom ersten Tag an
Vollgas“, berichtet Nathalie
Kopp. Startschwierigkeiten ha-
be es keine gegeben.

Die 23-Jährige hat früher im
Service des „Autohaus Wolfs-
burg“ gearbeitet und kümmert
sich um den „Papierkram“ und
die Organisation der Firma
MPSRokel S.L. –MallorcaPro-
ject Support. Ihr Lebenspart-
ner Daniel Rokel (23) ist ge-
lernter Elektroniker für Haus-
und Gerätetechnik und hat
unter anderem imWolfsburger
Klinikum gearbeitet. Sein Bru-
derDustinRokel (21) ist ausge-
bildeter Sanitär- und Kälte-
techniker.Gelernt undgearbei-
tet hat er bei Schrader in Jemb-
ke. Vierter im Bunde Zwergpu-
del Vino – er ist zuständig für
gute Laune und Schmuseein-
heiten.
Die Idee, „etwas Eigenes zu

machen“, sei den Dreien schon

lange im Kopf umher ge-
schwirrt, sagt Nathalie Kopp.
„Dass wir das tatsächlich
durchgezogen haben, entstand
aber eher aus einer Schnaps-
idee“, sagt sie und lacht. „Wir
wollten irgendwo hin, wo die
Lebensqualität hoch ist, wodas
Wetter gut ist und die Men-
schen gute Laune haben – also
haben wir uns für Mallorca
entschieden." Wobei Nathalie
KoppeinengroßenStartvorteil
hatte: Sie spricht spanisch. „Ich
bin auf Ibiza aufgewachsen
und habe dort sechs Jahre lang
gelebt.“ Allerdings müsse sie
täglich an ihrem Spanisch
arbeiten – schließlich habe sie
es viele Jahre lang kaum ge-
sprochen.

Niedergelassen haben sich
die drei Wolfsburger in Pueblo
Calvià im Südwesten der Insel.
In erster Linie kümmere man
sich um Immobilien von wohl-
habenden Deutschen, Nieder-
ländern oder Amerikanern.
„Die sind wirklich froh, hier in
Deutschland ausgebildete
Handwerker rufen zu können.
Hier merkt man, wie angese-
hen die Berufsausbildung und
generell Handwerker aus der
Heimat sind.“ Deutsche
Gründlichkeit und Pünktlich-
keit seien gerade bei Immobi-
lienbesitzern sehr gefragt. Und
das nicht nur bei den vielen
Deutschen, die aufMallorca le-
ben. Sondern bei allen Natio-
nalitäten.

Klimaanlagen, Elektrik im
Haus, sanitäre Anlagen, Photo-
voltaik oder Smart Home-Lö-

sungen– „wir deckenquasi alles
rund ums Haus ab“, erklärt Na-
thalie Kopp. Die meisten Im-
mobilien befinden sich in oder
rund um Palma. Die Auftrags-
bücher seien voll – „und das oh-
ne Werbung! Bisher läuft alles
nur über Mund-zu-Mund-Pro-
gaganda.“ Man beginne gerade
erst mit gezielter und professio-
neller Werbung.
Das bedeutet auch: Das

Unternehmen soll wachsen.
Die Drei denken ernsthaft da-
rüber nach, weitere Wolfsbur-
ger aus ihrem Freundes- und
Bekanntenkreis auf die Insel
zu holen. Einer könnte schon
sehr bald auf Mallorca losle-
gen. „Unser Traum ist es, die
Firma richtig groß aufzuzie-
hen“, betont Nathalie Kopp.
Aber man wolle organisch
wachsen, nicht zu schnell und
unüberlegt.
Bereut haben sie den Schritt

der Selbstständigkeit bis jetzt
keine einzige Sekunde: „Ja,wir
haben viel Arbeit. Aber das
Leben hier ist generell ent-
spannter, nicht so gehetzt wie
in der Heimat“, sagt Nathalie
Kopp.Das falle ihr immerwie-
der bei Heimatbesuchen in
Wolfsburg auf. Und das, so
Kopp, sei auch schon vor der
Volkswagen-Krise so gewe-
sen.

Trotz aller Vorteile auf Mal-
lorca: Noch denken die Drei
nicht ans Auswandern. „Dafür
sindwir zudeutsch“, sagt die 23-
Jährige und lacht. Und genau
deswegen sei man auf der Insel
ja auch so beliebt.

Diese vier Wolfsburger haben sich auf Mallorca mit einem Handwerksunternehmen selbstständig ge-
macht: Zwergpudel und Glücksbringer Vino, Nathalie Kopp, Daniel und Dustin Rokel (v.l.). FOTO: PRIVAT
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BERKAUER
Dach- & Fassadenbau GmbH

Dachdecker- u. Zimmerei-Meisterbetrieb

• Dachdeckerarbeiten aller Art
• Dachklempnerarbeiten
• Herstellung von Dachstühlen, Fachwerkhäusern,
Carports, Zimmermannsarbeiten aller Art

• Maler- und Fassadenarbeiten

39638 Gardelegen Tel. 0 39 07 / 77 62 62
Magdeburger Landstr. 14 b info@berkauer.de
Insta: Berkauer_dachdeckerei_zimmerei Web: http://www.berkauer.de

Wir beraten Sie
gern!

Wir beraten Sie
gern!

V. Gloger
www.gloger.com

V. Gloger Direktförderung ohne komplizierte
Antragstellung auf alle Produkte

Made in Germany

SonderaktionSonderaktion
bis 30.04.2026bis 30.04.2026

Helmstedt, Gröpern 49, vom Fenster bis zum Garagentor
Sommersdorf, Bergstr. 48, Produktion und Logistik

05351 424757
vertrieb@gloger.com

Mindestens 21% FörderungMindestens 21% Förderung

www.gloger.com

Haustüren
Vordächer

Terrassen-
überdachungen

Glasoasen
Markisen

Garagentore
Deckenlauftore
Kastenrolltore

Fenster &
Rollläden

Schiebeanlagen
Faltanlagen

34
Jahre

V. GlogerV. Gloger
www.gloger.com

GARANTIE*
Nur bei Ihrem

weinor Top-Partner

Dachdecker-
arbeiten Zimmerei

Ihr Dachexperte aus Gardelegen
TOP-Leistung zu TOP-Preisen! Telefon 0 39 07 / 77 82 92
Wir beraten Sie gern… www.haus-dach.de

Fenster & -Türen,
Wintergärten & Überdachungen
aus Aluminium und Kunststoff

ab Werk Helmstedt

Beratung, Herstellung, Aufmaß
und Montage

Witton Bauelemente GmbH
Dieselstraße 3
38350 Helmstedt

Tel: 05351 55 61 0 Fax 55 61 51
info@witton.de www.witton.de
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Unser E-Paper direkt imWeb
oder als App.
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